
Weihnachten;.'
Neujahr!!!

Carpenler Bros.,
Penn Avenue, zweite Thüre oberhalb dem St.
Sharie« Hotel, sind im Stande, Alle mit der hüb-

schesten Auswahl von

Spielwaaren jeder Art
zu versehen. Ebenso verkaufen sie im Großen und

Kleinen
CandieS, Nnffe, vraugcn und
Citronen, Taback, Cigarre».

sowie alle anderen, in diese« gach einschlagenden

Aitikel.

ren. 25n5,w

Stadt und Staat.

s?M"Da«?Seranton Wochenblatt" er-

cheint jeden Donnerstag und kostet jährlich K2.M
und halbjährlich 81.00, imBorau« zahlbar.

Anzeigen werden zu den festgesetzten Preise»
angenommen. Gewöhnst che l temporäre) Anzeigen

müssen vorausbezahlt werden; ijontrakte sür halb-
jährliche oder jährliche Anzeigen jr nach lieberem-
kommen, und letztere werde» so lange fortgesetzt,
bi« sie abbestellt werden.

Anzeigen und Bekanntmachungen, zur Publi-
kation im ?Wochenblatt" bestimm«, sollten Dien-
stag Bormittags eingereicht werten, um de»selden
Aufnahme zu sichern.-Großere Einsendungen

müssen schon Montag« eingereicht und mit zehn
SentS die Linie bezahlt werden. Berichte über
allgemeine Neuigkeiten werden unentgeldlich auf-

betten aller Art, in deutscher und
englischer Sprache, werden pünktlich und gut an-
gefertigt. Auf diesen Zweig des Geschäftes len-
ken wir besonder« die Aufmerksamkeit deutscher
Geschäftsleute, indem e« unser Bestreben sein
wird, in solchrn Arbeiten keine .anderen hiesigen

Druckerei nachzustehen.

Verkäufe. Laut Anzeige von lepter

Woche wurde der Union Park des Herrn
Jakob Robinson am Montag Morgen um

10 llbr versteigert. Lotte No. 1 kaufte
Herr Chas. H. Schadt für 52-100, No. 2
und 3 Col. Monie« für je 82300, No. 4

Charles Tropp zu A240». Da« Recht, die
Lotten innerhalb 10 Minuten nach dem

Verkauf wieder zurückzunehmen, war vor-

behalten worden und Herr Robinson zog
sie auch zurück. Herr S. M. Nash kam
um diese Zeit an und offerirte SIö.SVO für
Iben Park, dock bemerkte ihm Herr R., daß
«r ,u spät sei, indem ein Drittel an Herrn
Joseph H. Günster, ein andere« an Herr»
Eha«. Tropp verkaust worden sei und ein
Drittel Herr Robinson selbst bebalte. Das
t'-Ktere kauften die Herrn Günster und

Trovp später ebenfalls. Der Preis ist
518 Holz und Gebäude mit einge-

schlossen. Es freut gewiß jeden Deutschen,
daß da« hübsche Eigenthum in Händen
von Deutschen geblieben ist.

Da« Piano i>? der Park-Wirthschast ver-
auktionirte Herr Hättich und schlug e«
Herrn Peter Günster, jr., für?27S zu.

Da« al« Lafapette Halle bekannte Ge-
bäude in Lackawanna Avenue (Bürger«
Wirthelokal) kauften die Herren Monie«
und Pughe für 814,000.

Herr Loui« Koch hat das ?Scr-'nton
Hau«," nebst Einrichtung, Waarenvor-
rath u. s. w., an seinen Bruder, Hrn. Vik-
tor Koch, um die Summe von BüL,OOO
»erkaust.

Herr David Ackermann kaufte am Sam-
stag Abend das BacksteinwohnhauS von
Jerry William« in der Franklin Avenue
um KK,<lt>o.

Au« Missouri. Der nachstehende
Brief ist von unserm Schwager, einem
praktischen Farmer, geschrieben und bedarf
keines Eommentars.

Harri«burg, Mo., 10. Nov. 1369.
Liebe Schwiegereltern!

E« sind heute zehn Tage, daß wir hier!
in Harrisburg ankamen; unsere Reise ging
ziemlich gut von Statten. E« gefällt uns

hier sehr gut und wa« Clima, Boden,
Wasser und alle« Andere anbetrifft, so
kann ich nur bestätigen, was Schwager
Wagner darüber in seiner Zeitung sag».
Ich habe einen Mann gesprochen, der vor

18 Monaten au« dem Staate Maine hier >
ankam; er sagte mir, sein Hau« sei da«

derer aber wohl schon 4V?-S0 zählen und

letzte Woche allein wurden vier hier auf-
gestellt. Wa« uns hier nicht gefällt, ist-

Land baden wirnoch kein« gekauft, doch
ist noch welche« hier zu haben. Eine vier-

tel Meile von hier liegen Bt> Acker eilige-
senzi, zu K2V der Acker. Andere Landstri-
che in der Nähe kosten von 20? Iii) Dol-
lar« per Acker.

Wir sind gesund und habe» (im Hotel-
Hebäude) ein warme» Logis. Viele Giüße
an euch Alle. Jodn Urban.

Herr John Zeidles, welcher nach einer

einer Switch (eines Seitengeleises
>a« der Hannibal und St. Joseph Eisen-
bahn, auf dem Lande der Kolonie); dtesel-

Waaren und andere Artikel könne» nun
.billig und mit Leichtigkeit auf den Platz
Atschasst werden, wahrend der Bauer im

'te an der Bahn zu versenden. Die
wird im Frühjahre unbedingt

in An gniominen und errichtet.
Die Kolonisten Gesinden sich sämmtlich

wohl Meyer und Onkel Elster
führen eine lunggesellenwiithschaft mit
einander und ittz'"» wäre nicht abge-
neigt eine oder zwci Haushälterinnen zu
engaairen. Frick, M»rr, Baur und Com-
pagnie machen gute Fortschritte, zumeist
aber Herr Heni? Luchfinger von H»l«
Park, der fast 100 Acker Land eingefenzt

hat und sie bi« kommende» Sommer un-

ter Cultur haben wird. Die Ernte ist vor-

züglich und zu Aller Zufriedenheit au-ge.

fallen.

Concert. Der lshor der St> Mary
Kirche dahier, unterstüt-t durch Pr?>. Main
Sartori, den berül'mt!» Violinisten, den

?Scranton Liederkranz," Frl. Schläger
und Andere, wird am Donnerstag den 10.
Dezember ein große« Concert in der Wash-
ington Halle abhalten, dessen Ertrag zum
Bau eine« neuen Schullokale« verwendet
wird.

Auf Prof. Adam Sartori möchten wir
Musikfreunde speziell aufmerksam wachen.
Derselbe ist ein Schüler von Spobr, der
in Deutschland, Frankreich und derSchweiz
schon als gefeierter Mnfiker glänzte, na-

mentlich in den Städten Würzburg, Karls-
ruhe, Befangen, Straßburg, Zürich, Ba-
sel, Bern und anderen.

In Anbetracht de« außerordentlichen
Kunstgenusses ui»d de« wohlthätigen Zwek-
kes, ist der Eintrittspreis von KV Cent« ge-
wiß gering und darf man daher einem
zahlreichen Besuch um so mehr entgegen-

sehen, da in diesem Jabre'um Weihnach-
ten keine Fairs abgehalten werden, wie

dies in früheren Jahren gewöhnlich der

Fall »ar.

Bauvereint. Im deutschen Bauver-
ein No. I wurde» am Samstag Abend
nach der Einzahlung 2". Aktien versteigert
und zwar zehn zu 118 und dreizehn z» N
Prozent Prämie per KIOO.

Der Matsche B.in-Verein No. 3 ver-
steigerte in seiuer regelmäßigen Sipung
am Montag Abend sechzehn Anlehen und

erzielte 35, 37» und 38 Prozent Prämie
per 8100.

sür die mit I. Nov. endenden sechs Mo-
nate wird nächste Woche publizirt.

Feuer. Am Donnerstag Morgen ge-
g>» 4 Uhr hrach in der Schmiede- und
Wagiierwerkstätie des Hrn. Nuple, in Lak-
kawanna Avenue, ein Feuer au», dem in

kurzer Zeit sechs Gebäude zum Opfer ste-
ten. Zwei Schmiede- und zwei Wagner-

nen Verlust auf 310,000 angiebt, mit ei-
ner Versicherung von SSISO. Herr A. Ro-
senkranz beklagt den Verlust seines Wohn-
hauses und eines kleinen Geschästslckal«.
Cr veranschlagt seinen Verlust auf 84000
und ist mit K2500 versichert. James Mat-
ter« Werkstätte zur Anfertigung »on Mi-
ner«werkzeugen wurde nur wenig beschä-

dem vorherrschenden Sturme eine furcht-
bare Feuersbrunst kaum zu vermeiden gewe-
sen sein.

Tödtliche Unfälle. Ein Knabe Na-
men« O'Neill wurde am Montag Nach-
mittag am Pine Brook Schacht getödlet,
indem ein über ihn fahrender Kohlenkar-

William Casselbaum und sein Alter 15
Jahre. Wir erfahren nachträglich, daß
er nicht von dem Esel getreten, so»dern

Zuge überfahren wurde.
Ein Knabe Namen« Mitchel, dem vor

einigen Tagen von darüber fahrenden

D>., L. u. W. R.R., wurde vorlebten Mitt-

Karren so schlimm zerquetscht, daß er noch
an demselben Nachmittag starb. Er wohnte
in ler Alley zwischen Penn und Franklin
Avenue.

Theater. Zur Eröffnung der Winter-
Session de« Harmonie Club Theaters
wird am nächsten Donnerstag de» 2. De-
zember ?Der Heiraths-Antrag auf Helgo-
land," lebendes Bild in zwei Aufzügen,
zur Aufführung kommen. Die Halle ist be
kanntlich neu eingerichtet und wird bei der
Gelegenheit hübsch dekorirt fein. Wegen
de« Näheren »erweisen wir auf das Pro-
gramm.

Vermischtes. Am Dienstag fand
man den 70jährigen McDougall in einer
Hütte in Oak Straße, Providence, todt.
Man hatte ihn seit einiger Zeit vermißt
und glaubt, daß unmäßige« Trinken sei-

Samstag Abend wurden die folgenden
weiteren Polizisten für die 8. Ward er
nannt:

Geo. E. Hop», Denni« Haag, Fred. B.
Watrou«, B. D>. O'Neill», E. M. Ting-
le?, P. Coar, E. M. Smith, N. C. Gr»,

gory.
Wo Ordnung in der Welt herrschen j

soll, muß Einnahme befehlen und Aus

Vielem und mit Wenigem leben; e« soll
Einer nicht sagen: ??o viel muß ich ha-
den, um können," sondern er

der kommt auch dazu, daß er Etwa« zu-
rücklegt. Wo über die Ausgabt der Ein-
nahme voranläust, da wird letztere bald!
athemiv«; wie sehr sie sich auch anstrengt,
sie kann die vorausiausende Ausgabe nicht

! wieder einholen und die Entfernung zwi- !

Die beste Auswahl von Messer-

Gas- und Wasser-Einrichtung, Dachbedeck-

dem Courthause Sc'avton. 2bmzv
Zu Pittston soll eine neue Fahr-

und Eisenbahnbrücke über den Susque-

gezeichnet.
Die Festtagsnummer de« ?Ladp's

Friend" ist bereits erschienen und enthält

stiche, ?Der Abschied" und ?Die Rückkehr."
Hübschere Stahlstiche, als diese, bringt die
Kunst selten hervor. Das Heft enthält
ferner ein nettes Modekupser un» ein Ti-
telbild, die Feier de« Weidnachtsfestes in

l In Allem ist diese« Heft ein wahrer Fest-
' genuß.

Herausgegeben von Deacon u. Peter-
son, 310 Walnut Street. Philadelphia,
zu 82.5« per Jahr (nebst prachtvoller

In Oakland, Monroe Countp, ist
eine Fabrik zur Anfertigung von Hölzer-

Sie fabrijirt 70 Büschel per Tag.

WilkeSbarre. Am letzte» Mittwoch
wurde ein Arbeiter in dem Pine Ridge
Schacht durch ein herabfallendes Kohien-
stück erschlagen. Sein Name haben wir
nicht erfahre». Während am Samstag
Abend eine Frau Cafstry in Woodsvill»
eine brennende Lampe mit Kohlenöl füllte,
versuchte ihr I4jähriger Neffe feine Lampe

daran anzuzünden. Es scheint, daß da«
Oel dadurch in Brand geriet!' und die
Flammen theilten sich sogleich den Kleider»
von Frau Eassid? mit, welche so schlimm
verbrannt wurde, daß sie in kurzer Zeit
starb. Der Junge, obsckon ebenfall« schwer
verletzt, wird stch wieder erholen. Man
spricht nieder einmal davon, daß das

Courthaus ?gemoved" werden soll. Ob-
scbon e« den schönsten Theil von WilkeS-
barre verunziert, werden stch die Tarzahler
dennoch vor solchen Erperimcnte» bedan-

?en. ?Die größeren Corporationcn dieser
und der oberen Gegend fassen immer feste-
ren Fuß und verschlingen die kleinen nach
und nach gänzlich. So bat die Del. u.
Hudson Canal Co. neuerdings wieder
mehrere bedeutendere Kohlenwerke erwor-
ben, u. A. das Hollenback Kohlen Co. Ei-
gethum, sür welche« sie K 750.000 zahlt.

Edward O'Donneli fiel au, Montag
Abend an der beweglichen Canalbrücie bei

Woodsville in« Wasser und obschon er kurz
nachher wieder lebend herausgezogen wur-
de, starb er nach Verlauf einiger Stunden.
Er war zur Zeit de« Unfalles betrunken.

Die Hühner-Cholera fährt fort, in
verschiedenen Theilen von Jork Couul?
furchtbare Verheerungen unter den Hüh-
ner», hauptsächlich jungen Thieren, anzu-

richten. Auch au« den Counties Adams,
Cumberland, Dauphin und Lancaster
wird berichtet, daß die Krankheit in einer
nie dagewesenen Stärke unter dem Feder-
Vieh graisirt. Manche Farmer haben ih-
ren ganzen Hühnervorrath, oft 100, 150
und 200 verloren.

»V' Wenn ihr einen gute» Waschkessel
braucht, so kaust den unzerstörbaren, unge-
lötbeten Kessel mit Kupserboden, der nie
rostet und »ach meiner Anficht der beste ist,
den man finden kann, außerdem auch bil-

hause, sind die Agenten. 2ümz9
Wie sich Schieferland verkauft, kann

der Leser au« folgender Notiz einer Ea-
stoner Zeitung ersehen: Herr Samuel

die berühmten Tbapman'schen Schiefer-
brüche stößt, für 820,000 an die Cdapinan

die Compagnie seine Waaren, die KlO.OOO
werth waren.?Der Grund soll vom besten
Schieferland sein und sür die Compagnie
einen Werth von mindesten« einer halben
Million Dollar« haben.

«V" Eine interessante Flugschrift ist
unter dem Titel ?Heinzen, wie er ist, eine
Anklageschrift von A. Douai," in der Of-

fiee der ?Arbeiter Union," New-lorl, er-

schienen und für den mäßigen Preis von >
Il> Cents zu haben. >

Die Lebigh Kohlen u. Schiffahrt
Co. hat iNvov und deren Arbeiter ?471
zum Avondale Fond beigetragen.

Da« Kränzchen des ?Scranton Lie-

Ältitglieder, sür welche derartige Festlich-

nicht zahlreicher Antheil daran nehmen.
Der Aufbau des Avondale Kohlen-

werkes macht rasche Fortschritte. Ob die
Defekte, welche zu der schrecklichen Kata-
strophe Veranlassung gaben, diesmal ver-

? Danksagungstag wurde dahier ziem-
lich allgemein gefeiert-, die Fabriken und !
Werkstätten und Kaufläden waren geschlos- >
sen, und in den verschiedenen Kirchen fand
Mvttesdienst statt. Da« Wetter war rauh,
wa« indeß die schöne wie unschöne Weit
nicht abhielt, zahlreich auf den Straßen
zu promenieren. An den Tagen vor dem
Feste wurden großartige Geschäste auf dem
Geflügelmarkte gemacht, woran« wir schlie-
ßen, daß die meisten Familien unserer
Statt am Danksagungtag ein Huhn im
Topfe oder einen Welschhahn in der Brat-
pfanne hatten.

«S" Wir empfehlen unseren Lesern, bei

Hanse vorzusprechen, wenn sie Oese» und

Blechwaaren bedürfen. Sie haben die beste
Auswahl, welche man in der Stadt findet!
und verkaufen zu de» möglichst niedrigste» >
Preisen. 2SmzS

? Ein großer AmboS, der vor Kurzem
in Bethlehem gegossen wurde, ist gut aus-

! gefallen. Es dauerte drei Wochen, bis er
abgekühlt war, und zwei Wochen lang
konnten die Arbeiter ihren Kaffee auf dem-

selben kochen.
Zu Huntingdon, Pa., wurden am j

16. Nov. Cornelius Kane, Edward Po- >
wer«, J»hn Vynch und Jodn Mulvehlll
wegen Ermordung von Patrick Mackey im !
August d. I. prozesstri. Die Jury gab

! ein Verdikt auf Mord im zweiten Grade ab.
! «-S°- Personen, welche ihre Häuser in !

diesem Herbste anzustreichen wünschen, fin- !

Farben bei L. S. u. E. C.Ful-
ler, Lackawanna Avenue, zu de» »iedrig-
sten Preisen. Auch wenden sie der Zube-
reitung von Rezepten und dem Kleinver-
kaus von Drogurien ihre besondere Aus-

Waaren au« und verkaufen zu den billig-
sten Baarpreisen. Ein prachtvoller Vor-
aath von Wand Tapeten soeben erhalten
und billig zu verlausen. Im Geschäft wird
deutsch gesprochen. 2109

«H- Im ?Bee Hive" Auktions-Store,
! 218 Lackawanna Avenue, gegenüber von

j Günster und Hull'«, ist soeben ein ausge-
, ! zeichnet assortirte« Lager «on Herbst- uud
, > Winter Waaren angekommen. Auktion

, findet jeden Nachmittag und Abend statt.
, Wer billig kaufen will, gehe dorthin
, und überzeuge stch. 3(>sg

' nue zu machen. Geht und beseht Euch die

. zur Schau «»«gestellten Gläser und Rah-
- men. 2109

Leset! Leset!

welche die Seilen
ZZI bi« äW und dir Artikel Alabama bis Ame-
rika enthält, ist no« reicher an speciell amerika-

15 Dev Str., Post-Bor tiXII,New Hork.

Wir zeigen nicht au,

zivKarKels H Harris,

I Lackawanua Ave.,! 4SS

Seranton Haus,

2657 Loui« Koch, Prop.

ivem 5.' Liquor-Handlung
von I. Appert,

No. 227 Prnn Avenue, Scrantou.

und viele andere abnliide Artikel lefter Qual,

Des Volkes Store,
im Exchange Block,

Tha^Ue» M. Wei se^n?l

tikcl.

unser Geschäft. 2208

c?0IIIi8LX

Schölts

Lager-Bier,
vkarles l'ropp,

! Delikatessen verschiedener Art im Großen und
! Kleinen. smz9

Seht Guch vor,
so lange es Zeit ist!

Der Unterzeichnete hat seit den letzten Paar
Wochen

ununterbrochene
von Waa-

Stiefeln,

M Goldsmttk.
SV4 Lackawauua Aven«»

Zu verkaufen:
(»ine Million Auft Bauholz,

j nach jeder beliebigen und Borschrift zuge-
schnitten uud bierber geliefert. Wohlfeil.

Nähere? bei
», rl

Aum Verkauf:
Prachtvolle

Heimstätten!
Arbeiter und Handwerker.

Die Lotten liegen an den lefferso», AdainS,
Wasbiiigton, Wyoming, Pen», Franklin. Mon-
sev, Providence. New-Nork u. Marion Avenues
und an dcr 0., 5.. 1. und 3. Straße. Alle Stra

Ben sind aiisgtlegt und geebnet. Die Grundstücke
werde» auf billige Bedingungen verkauft. Diese
Lotten sind bekannt uud gelegen an der Gilmore
Landsireckc, auf dieser l-eile von Green Ridge
und deßhalb viel näber zu Scrantoit, als irgend
welche Lotten, die jetzt zum Berkauf angeboten

vidence Avenue, und die Dunmore Straße» Ei-
senbalin passirt innerhalb vier Squares an dm
Kotten am oberen Ende vorbei. An der untere»

Der für diese Lotten ist unbestreitbar
und dieselben »ariiren im Preise «0» 200 bis zu
900

John Handle«,
23jlS Rechtsanwalt.

A. v. Schlümbach,
WilkeSbarre, Pa.

Gdward Günster,

Ißnrmonie
Gute, alle Sorten kalte Spei-

IuU lBoS.?ba

Geo. Hartmann's
Nestau r ation,

Liquor Handlung
William Locher,

Mainstraße, gegenüber Hrn. G. Gräber'S Hotel,
Hpde Part.

wohnliche» Liquoren,

Weiß- und Roth-Weine,
Old R?e und Bourbon Whisky,

Geo. Wünsch,

l ljri) Win. Locher.

Viierne FrontS für (Hebände!

/eulter- und Thür-KllMht
uud Schwellen!

GuH- St schmiedeiserne Gitter?

Di-

Valley WZ. (>O.,

von

Eisernen Front« für Gebäude,

Fenster- und Thür-Aufsätzen und

Schwellen, Guß- und schmiedeisernen

Gittern von jeder Faso»,

sie.

! Intrresst wahren, wenn sie mit un« in Korrespon-

denz treten.
'

lös?
Wm. L. Stewart, Supt.

Wer hat alte Cente?
gangen 17!>"/t79^/t AU, !
werden gute Priise bezahl«. Ebenso für halbe
Eente gewisser Jahrgange.

Wer solche besitz«, melde sich in der Expedition
diese« Blattes. 3dB

A. Butzbach»
Harmonie Karte»)

und Hotel.
Northampton Straße, »wischen Washington und

Sanal, WilkeSbarre.
Gute Beherbergung für Reisende und reelle

> Bedienung.
gür genügende gute -lallung für Pferde ist

> gesorgt.

WilhelmTell Haus

> belommtn/ (ispg) Wm.^Hensel?^

Gebrüder Sutto,
Washington Halle, Gingang in der Penn Avenue

Serautou, Pa.,

Prachtvollen Änswahl von

Aktie» und modcnitn Schnittwani c»

Kleiderstoffe aller Art nnd Gattung, Bett,enge,

Mnsliu, ttmscklnftetücber, Strümpfe,
Handsokuke, Putz- und weiße Waaren,

Trimmings, Knöpfe, u. f. w.

ZeppichzeiMii und Wachstuchen
ist die größte und beste in der Stadt; ebenso einen großen Borralb von iSnnse-Federn.

Kommt! Deutsche, kommt! und überzeugt Euch, daß trotz der vielseitigen Marklschreiere
S u sS t e immer noch der beste Platz ist; dort könnt Zbr Sure Waaren reell kaufen un»

Gebr. Sutto.

Lkarles kodmLvli.
313 Lackawanna Avenue, Scranton, Pa.

Weine, Liquöre, Bitters.

Weinen nnd Liquoren,

liodinson.
llfgba

Hauer Wanke,

Krocerieen und Provistone«,
Mainstraße, Hvde Park,

g

Luch- k Accidell'-Nrucker,!

Buchbinder

Gchreibbücher-Zsabrikanten.

No. 322 Lackawanna Avenue,

Scrantou, Pa.

Staate« besitzt. tBf9,ls

Continental
Lebens-

Berficherungs-Company,
von !^«W-Vorli.

I. P. RodaerS, Sekretär.
R. T. Frost, Aktuar.

Diese Gesellschaft hat über IS.OUV

Eink-ommen -
-

- - - P 2,685,000.

n^^e
langt, denen
Man melde sich in der Erpedition de« ?Wochen-
blatt." 25-izg

<N«W» Si Itilttlll,

SngroS- n»d Detail-Händler in

Lisenwaaren
für Vaubandwerker,

Arnes', Old Loloiip und Rowland «

Schaufeln,
Ha» bw«rk»gefchirr,

Kutschen-Bolzen,
Farbe», Oel, Terpentin,

Alkohol und Kitt,

Eisen, Blei, Cement und Terra Sotta

Nöhren,
Skefrigatoreu, Wasserkühl-r,

Velen und Llechmaaren,
Fensterglas zu Fabrikpreisen.

Scrantou, l. .lull l8k!».

Ungeheurer Zudrang

Galland 's Areade!
317 Lackawamia Avenue,

gegenüber der 2. National Bank.

>tcht deutsche Bettiiberiiige zu Spottpreisen,
«rcht dcuttche .'tattune ,ebr billig.
Amerikanische Kattnne, 7,8, l«> und l2Sent«.
Delaines t», Cents.
l Aard breite» ungebleichte» Muslm. l2j CtS.l Aard breiten gebleichten ditto, l2j Cents.
Z Aard breiten MuSlin, 10 Cent«,
deutschen und französische» schwarzen Tibet»on Cenis.
Ditto in allen Farben zu ötl Cents.
Hoop SkirtS (Reifröcke) guter Qualität zu15 Cents.

tlarpet« (Teppiche), den schönsten und bestenBorrath, von M Cent« aufwart«.
Federn! Federn! Federn! die allerbesten und

allerbilligsten!
Komntt, deutsche Freunde, und überzeugt lluch

Jakob Galland.

General-Ageutkn
für
den

berühmten General-Agenten
für

den

?setbftfüll
enden"

V

iN6rieaußAB6Rui
I

U'l-
Eonnell H» Battin,

P. Burfchel,

Pkilip Kinstle,
Hyde Park Salon,
Ausgezeichnete« Bier und die besten Weine ha l

ich stelS an Hand, «alte Speisen zu jeder Zeit.
Freunde eine» Labetrunkc« sind höflichst


